
Einführung in die Analytische Geometrie        
 
Was bedeutet „Analytische Geometrie“? 
 
Geometrische Objekte werden algebraisch beschrieben und dadurch lassen sich geometrische 
Probleme lösen. Diese Möglichkeit wurde von Descartes (1596-1650) entwickelt. Zum 
Beispiel arbeiteten die „alten Griechen“ an dem Problem, geometrisch (nur mit Zirkel und 
Lineal) eine Verdopplung eines Würfels zu erreichen. Erst durch die Nutzung algebraischer 
Methoden ließ sich zeigen, dass dieses Problem geometrisch nicht zu lösen ist, denn die 
Kantenlänge des verdoppelten Würfels müsste 3 2 sein, wenn der Ausgangswürfel die 
Kantenlänge 1 hätte und dieser kann nur mit Hilfe von Lineal und Zirkel nicht konstruiert 
werden. 
 
 
Was ist ein Vektor? 
 
Ein Vektor ist ein abstraktes Objekt, dem eine Länge und eine Richtung zugeordnet ist. 
Bsp: Standortveränderung, Verschiebung, Geschwindigkeit, Kraft, Beschleunigung 
Vektoren können im Koordinatensystem durch Spaltentripel (im R3) dargestellt werden. 
 
Aufgabe: 
Was ist ein Nullvektor? 
 
wichtig: 
Jedem Pfeil mit Anfangs- und Endpunkt ist eindeutig ein Vektor (Spaltentripel im R3) 
zugeordnet, aber jedem Vektor sind unendlich viele Pfeile zugeordnet. 
 
Bsp:  
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v = PQ  mit P(2;2;3) und Q(6;4;5)  oder  v = RS  mit R(4;0;0) und S(8;2;2) 

Suchen Sie weitere Repräsentanten des Vektors v . 
 
 
Welche Rechenregeln gelten für Vektoren? 
 
S-Multiplikation: 
 
Eine Verlängerung des Vektors um einen entsprechenden Faktor 
 
Bsp: Sei v = 30 km/h die Geschwindigkeit eines Autos, dann ist 2v 60 km/h. 
 
 
Aufgabe: 
 
Wie kann die Multiplikation eines Vektors mit  

a) Null 
b) einer negativen Zahl 

geometrisch interpretiert werden? 
 



Addition: 
   Ziel    
 
Fluss        Strömungsgeschwindigkeit 
 
 
 
 
   Schwimmer 
 
Aufgabe: 
 
Zeichnen Sie die Bahn des Schwimmers ein. 
Wo wird er ans Ufer gehen?  
Was muss er tun, damit er am Zielort ankommt?  
Wird dies immer funktionieren? 
 
 
In der Physik wird der Vektor a +b z.B. als resultierende Kraft bezeichnet.  
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Aufgaben: 
 

1. Bestätigen Sie AB  + BC = AC rechnerisch für: 
a) A = (0,5; 5; -1,5)   B = (7/2; -4; 4)   C = (2; 4; 0,5) 
b) A = (1,7; -2,3; 4)  B = (2,5; -3,1; -4,2)  C = (-0,7; 3,6; -1,9) 
 
2. Zeichnen Sie die Pfeile OA , OB  und OA  + OB . 

Bestimmen Sie die Koordinaten des Endpunktes D mit OD = OA  + OB . 
a)  A = (-1; 2; 3) B = (2; 2; -4) 
b) Zeigen Sie, dass AD = OB  und BD  = OA . 
c)  Um welche Figur handelt es sich bei dem Viereck OBDA? 

 


